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BERICHT DES AUFSICHTSRATS 2018 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Geschäftsjahr 2018 hat der Aufsichtsrat der BREMER LAGER-
HAUS-GESELLSCHAFT -Aktiengesellschaft von 1877- (BLG AG) 
die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegen-
den Aufgaben engagiert wahrgenommen und sich regelmäßig 
sowie ausführlich mit der Lage und der Entwicklung des Unter-
nehmens befasst. Der Aufsichtsrat hat die Arbeit des Vorstands 
im Geschäftsjahr kontinuierlich überwacht und beratend beglei-
tet. Grundlage hierfür waren die ausführlichen, in schriftlicher 
und mündlicher Form erstatteten Berichte des Vorstands. Au-
ßerdem stand der Aufsichtsratsvorsitzende in einem regelmäßi-
gen Informations- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand, so 
dass der Aufsichtsrat stets zeitnah und umfassend über die be-
absichtigte Geschäftspolitik, die Unternehmensplanung, die 
aktuelle Ertragssituation einschließlich der Risikolage und des 
Risikomanagements sowie die Lage der Gesellschaft und der 
BLG-Gruppe informiert wurde.  

Den gesetzlichen Vorschriften und den Empfehlungen und Anregungen des Deutschen Cor-
porate Governance Kodex (DCGK) entsprechend, unterstützte der Aufsichtsrat den Vorstand 
bei der Geschäftsführung und beriet ihn in Fragen der Unternehmensleitung. 

Soweit für Entscheidungen oder Maßnahmen der Geschäftsführung aufgrund Gesetzes, Sat-
zung oder Geschäftsordnung eine Zustimmung erforderlich war, haben die Mitglieder des 
Aufsichtsrats  unter anderem vorbereitet durch seine Ausschüsse  die Beschlussvorlagen in 
den Sitzungen geprüft oder aufgrund von schriftlichen Informationen verabschiedet. An den 
Sitzungen haben die Mitglieder des Vorstands stets teilgenommen. In Entscheidungen von 
wesentlicher Bedeutung für die BLG LOGISTICS war der Aufsichtsrat frühzeitig und intensiv 
eingebunden. Die in den Berichten des Vorstands geschilderte wirtschaftliche Lage ein-
schließlich der Risikolage und die Entwicklungsperspektiven der BLG-Gruppe, der einzelnen 
Geschäftsbereiche und Geschäftsfelder sowie der wichtigen Beteiligungsgesellschaften im 
In- und Ausland waren Gegenstand sorgfältiger Erörterung. 

Der Aufsichtsrat trat im Jahr 2018 zu insgesamt fünf Sitzungen zusammen. Die durchschnittli-
che Präsenzquote betrug 96 Prozent; kein Mitglied des Aufsichtsrats hat an weniger als der 
Hälfte der Sitzungen teilgenommen. Die Präsenz bei den Ausschusssitzungen lag 2018 
durchschnittlich bei 97 Prozent. Die von den Aktionären und die von den Arbeitnehmern 
gewählten Mitglieder des Aufsichtsrats haben die Sitzungen zum Teil in getrennten Bespre-
chungen vorbereitet. 

Interessenkonflikte von Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern, die dem Aufsichtsrat ge-
genüber unverzüglich offenzulegen sind und über welche die Hauptversammlung zu infor-
mieren ist, traten nicht auf. 

Beratungspunkte im Aufsichtsrat 

Im Vordergrund der Beratungen des Aufsichtsrats standen Fragen der Strategie, der Ge-
schäftstätigkeit der BLG-Gruppe und ihrer Geschäftsbereiche. Der Aufsichtsrat beschäftigte 
sich in seinen einzelnen Sitzungen schwerpunktmäßig mit strategischen Themen und geopo-
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litischen Einschätzungen, wie dem Ausbau und der Umstrukturierung des Geschäftsfelds 
Spedition, dem weiteren Wachstum der BLG-Gruppe durch Neugeschäfte und Investitionen, 
dem Jahres- und Gruppenabschluss, der aktuellen Ertragslage des Unternehmens ein-
schließlich des Risikomanagementsystems und der risikobewussten Steuerung der Unter-
nehmensentwicklung. Darüber hinaus befasste sich der Aufsichtsrat auch mit der Tagesord-
nung für die Hauptversammlung 2018, den Wahlen zum Aufsichtsrat, der Vorbereitung der 
nichtfinanziellen Gruppen-Erklärung im Sinne von § 315b HGB sowie der Fortsetzung und 
dem Abschluss des Verfahrens zur Wahl des Abschlussprüfers für die Geschäftsjahre 2018 
bis 2022. 

Alle wesentlichen Geschäftsvorfälle, die Entwicklung der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-
ge sowie die Abweichungsanalysen zur Unternehmensplanung wurden zeitnah und intensiv 
gemeinsam mit dem Vorstand erörtert. In der Sitzung am 13. Dezember 2018 wurden die 
Unternehmensplanung sowie die kurzfristige Ergebnis- und Finanzplanung eingehend disku-
tiert. Des Weiteren berichteten die Leiter der Abteilungen Interne Revision und Compliance 
in der Sitzung im Aufsichtsrat. 

Durch die Wahl zum Aufsichtsrat im Mai 2018 gab es in der Zusammensetzung des Aufsichts-
rats gegenüber dem 31. Dezember 2017 folgende personelle Änderungen:  

Mit Beendigung der Hauptversammlung am 24. Mai 2018 endete turnusmäßig die Amtszeit 
aller Aufsichtsratsmitglieder. Die Aufsichtsratsmitglieder der Arbeitnehmer wurden am 19. 
April 2018 nach den Bestimmungen des Mitbestimmungsgesetzes gewählt. Die Wahl der 
Anteilseignervertreter erfolgte im Wege der Einzelabstimmung durch die Hauptversamm-
lung. 

Neu in den Aufsichtsrat gewählt wurden als Vertreter der Arbeitnehmer Frau Sonja Berndt, 
Mitglied des Betriebsrates BLG LOGISTICS GROUP AG & Co. KG, und Herr Udo Klöpping, 
Leiter Personal BLG LOGISTICS GROUP AG & Co. KG, sowie als Vertreter der Anteilseigner 
Herr Heiner Dettmer, Geschäftsführender Gesellschafter Dettmer Group KG, und Frau 
Wybcke Meier, Vorsitzende der Geschäftsführung TUI Cruises GmbH. 

Im Rahmen der konstituierenden Aufsichtsratssitzung nach der Hauptversammlung wurde 
Herr Dr. Klaus Meier zum neuen Aufsichtsratsvorsitzenden gewählt. Der bisherige Aufsichts-
ratsvorsitzende Herr Dr. Stephan Andreas Kaulvers ist ebenso wie die bisherigen Aufsichts-
ratsmitglieder Herr Dr. h.c. Klaus Wedemeier, Frau Birgit Holtmann und Herr Andreas Wopp 
aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden.  

Ehemalige Vorstandsmitglieder der BLG AG sind nicht im Aufsichtsrat vertreten.  

In der personellen Zusammensetzung des Vorstands haben sich gegenüber dem 31. De-
zember 2017 keine Änderungen ergeben.  

In seiner Sitzung am 23. Februar 2018 hat der Aufsichtsrat beschlossen, den Vertrag mit 
Herrn Dieter Schumacher um zwei Jahre zu verlängern. Des Weiteren wurden die Verträge 
von Herrn Jens Wollesen in der Sitzung am 13. September 2018 und von Frau Andrea Eck in 
der Sitzung am 14. Februar 2019 um jeweils fünf Jahre verlängert. 

Arbeit der Ausschüsse 

Zur effizienten Wahrnehmung seiner Aufgaben hat der Aufsichtsrat zusätzlich vier Ausschüs-
se eingerichtet. Als Ausschüsse des Aufsichtsrats bestehen ein Prüfungsausschuss, ein Per-
sonalausschuss, ein Investitionsausschuss sowie ein Vermittlungsausschuss gemäß § 27 Ab-
satz 3 MitbestG. Sie bereiten die Beschlüsse des Aufsichtsrats im Plenum vor und entschei-
den, soweit zulässig, in Einzelfällen an seiner Stelle. Für den Prüfungsausschuss und den In-
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vestitionsausschuss gelten jeweils separate Geschäftsordnungen. Sämtliche Ausschüsse sind 
paritätisch besetzt. 

Der Prüfungsausschuss ist im Geschäftsjahr 2018 zu zwei Sitzungen zusammengetreten. Ge-
genstand der Sitzung am 10. April 2018 war vor allem die umfangreiche Erörterung und Prü-
fung des Jahresabschlusses, des Gruppenabschlusses sowie der Lageberichte für das Ge-
schäftsjahr 2017. Bei der Befassung mit dem Jahresabschluss waren die Abschlussprüfer 
anwesend und haben entsprechend über die Ergebnisse der Abschlussprüfung berichtet. 
Des Weiteren hat der Prüfungsausschuss die Verwendung des Bilanzgewinns (HGB) sowie 
die Einberufung zur Hauptversammlung erörtert und dem Aufsichtsrat Beschlussempfehlun-
gen unterbreitet. In der Sitzung am 11. Dezember 2018 beschäftigte sich der Prüfungsaus-
schuss im Wesentlichen mit der Unternehmensplanung und der Genehmigung von Nichtprü-
fungsleistungen. Einen weiteren Schwerpunkt der Tätigkeit bildeten die Risikolage und die 
Weiterentwicklung des Compliance-Systems. Besonderes Augenmerk galt zudem der Unter-
nehmensplanung als auch der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung.  

Der Personalausschuss hielt im Berichtsjahr vier Sitzungen ab. Er befasste sich in seiner Sit-
zung am 23. Februar 2018 mit den Wahlen zum Aufsichtsrat, den Kompetenzen der Auf-
sichtsratsmitglieder sowie Personalangelegenheiten des Vorstands. Gegenstand der Sitzung 
am 12. April 2018 waren der variable Vergütungsanteil der Vorstandsvergütung für das Ge-
schäftsjahr 2017, die Wahlen zum Aufsichtsrat sowie weitere Personalangelegenheiten des 
Vorstands. In den Sitzungen am 13. September 2018 und 13. Dezember 2018 befasste sich 
der Personalausschuss im Wesentlichen mit Personalangelegenheiten des Vorstands.  

Der Investitionsausschuss und der Vermittlungsausschuss sind im Berichtsjahr nicht zusam-
mengetreten. 

Die Sitzungen und Entscheidungen der Ausschüsse wurden durch Berichte und andere In-
formationen des Vorstands vorbereitet. Mitglieder des Vorstands nahmen an den Ausschuss-
sitzungen regelmäßig teil. Die Vorsitzenden der Ausschüsse haben im Anschluss an die je-
weiligen Sitzungen an den Aufsichtsrat über die Tätigkeiten und deren Ergebnisse berichtet 
und Beschlussempfehlungen unterbreitet. 

Corporate Governance und Entsprechenserklärung 

Der Aufsichtsrat hat sich mit der Anwendung des DCGK im Unternehmen beschäftigt. Die 
vom Aufsichtsrat und Vorstand zusammen verfasste 18. Entsprechenserklärung nach § 161 
AktG zu den Empfehlungen des DCGK entspricht der am 24. April 2017 veröffentlichten Fas-
sung vom 7. Februar 2017. Die gemeinsame Entsprechenserklärung ist auf der Internetseite 
der BLG LOGISTICS unter www.blg-logistics.com/ir dauerhaft zugänglich.  

Jahres- und Gruppenabschlussprüfung 

Bei der Bilanzsitzung für das Geschäftsjahr 2018 des Aufsichtsrats und der vorbereitenden 
Sitzung des Prüfungsausschusses waren die Vertreter des ordnungsgemäß gewählten Ab-
schlussprüfers PricewaterhouseCoopers GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Bremen, 
anwesend und haben die Ergebnisse ihrer Prüfung eingehend dargestellt. 

Der Jahresabschluss und Lagebericht sowie der Abschluss zur Erfüllung der Konzernrech-
nungslegungspflicht der BLG AG und der Gruppenabschluss sowie -lagebericht der BLG 
LOGISTICS sind nach den gesetzlichen Vorschriften und unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung vom Vorstand aufgestellt, von dem durch die Hauptver-
sammlung gewählten Abschlussprüfer, der PricewaterhouseCoopers GmbH, Wirtschaftsprü-
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fungsgesellschaft, Bremen, geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehen worden.  

Der Abschlussprüfer hat den vom Vorstand für das Geschäftsjahr 2018 erstatteten Bericht 
über die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen (Abhängigkeitsbericht) geprüft und 
folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:  

 

1. die tatsächlichen Angaben des Berichts richtig sind, 

2. bei den im Bericht aufgeführten Rechtsgeschäften die Leistung der Gesellschaft nicht 
 

Jahresabschluss und Lagebericht, der Abschluss zur Erfüllung der Konzernrechnungsle-
gungspflicht nebst Lagebericht, Gruppenabschluss und Gruppenlagebericht sowie die Prü-
fungsberichte des Abschlussprüfers der Gesellschaft haben allen Mitgliedern des Aufsichts-
rats fristgerecht vorgelegen. 

Der Aufsichtsrat hat seinerseits den Jahresabschluss, den Gruppenabschluss, den Abschluss 
zur Erfüllung der Konzernrechnungslegungspflicht, die Lageberichte und den Gruppenlage-
bericht des Vorstands sowie den Vorschlag des Vorstands für die Verwendung des Bilanzge-
winns (HGB) geprüft. Der Aufsichtsrat schließt sich dem Ergebnis der Prüfung des Jahresab-
schlusses, des Gruppenabschlusses und des Abschlusses zur Erfüllung der Konzernrech-
nungslegungspflicht einschließlich der Lageberichte durch den Abschlussprüfer an. Der Auf-
sichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss gebilligt und damit festgestellt. 
Ebenso hat der Aufsichtsrat den vom Vorstand aufgestellten Abschluss zur Erfüllung der Kon-
zernrechnungslegungspflicht sowie den Gruppenabschluss gebilligt. Mit den Lageberichten 
und insbesondere der Beurteilung zur weiteren Entwicklung der BLG-Gruppe ist er einver-
standen. Dies gilt auch für die Dividendenpolitik und die Entscheidungen zu den Rücklagen 
in der BLG AG. 

Der Aufsichtsrat hat ferner den Bericht des Vorstands über die Beziehungen zu verbundenen 
Unternehmen und das Ergebnis der Prüfung dieses Berichts durch den Abschlussprüfer ge-
prüft. Dem Ergebnis der Prüfung des Abhängigkeitsberichts durch den Abschlussprüfer 
schließt sich der Aufsichtsrat an. Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung des Ab-
hängigkeitsberichts durch den Aufsichtsrat sind keine Einwendungen gegen die Schlusser-
klärung des Vorstands im Abhängigkeitsbericht zu erheben.  

Nichtfinanzieller Bericht 

Nach den Vorgaben des Gesetzes zur Stärkung der nichtfinanziellen Berichterstattung der 
Unternehmen in ihren Lage- und Konzernberichten (CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz) gibt 
BLG LOGISTICS seit dem Geschäftsjahr 2017 eine nichtfinanzielle Gruppen-Erklärung im 
Sinne von § 315b HGB ab. Die Erklärung für das Geschäftsjahr 2018 ist als gesonderter nicht-
finanzieller Bericht im Nachhaltigkeitsbericht 2018 integriert und wurde vom Aufsichtsrat 
inhaltlich geprüft. Die Prüfung führte zu keinen Einwendungen.  

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr 
großes Engagement und ihr nachhaltiges Bestreben, unser Unternehmen auf Erfolgskurs zu 
halten. Der Aufsichtsrat ist überzeugt, dass die BLG LOGISTICS ihre vorgegebenen Ziele für 
das Geschäftsjahr 2019 erreichen wird und die Ertragskraft der Gruppe langfristig sichern 
kann. 
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Bremen, im April 2019 

 

Für den Aufsichtsrat 

 

 

Dr. Klaus Meier  

Vorsitzender 
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